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Hinweis zu den Lernfeldern und deren Strukturierung:

Die Struktur dieser Lernkarten folgt dem deutschlandweit gültigen „Rahmenlehrplan für die 
Fachschule für Sozialpädagogik“ der Kultusministerkonferenz. 

Jedes Bundesland passt diesen Rahmenlehrplan noch einmal individuell an, d.h. benennt  
Lernfelder um oder verändert die Einteilung der darin vorkommenden Themen. Dadurch können 
sich Unterschiede zwischen der Bezeichnung der Lernfelder an deiner Schule und der Struktur 
dieser Lernkarten ergeben.

Das Stichwortverzeichnis am Ende der Karten (S. 1179) ermöglicht es dir, unabhängig von den 
Lernfeldern gezielt nach Themen und Kapiteln zu suchen und flexibel auf die Informationen in den 
Lernkarten zuzugreifen.

Tipp: Nutze die beiliegenden Trennblätter, um deine Lernkarten individuell zu 
strukturieren. So kannst du sie nach deinem Bedarf organisieren und noch 
effizienter lernen.
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